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Tango ≈ ≈  ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈
≈ ≈ ≈ ≈  ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ Freistil Tango

Jens Stuller sorgt für 
die musikalische Aus­
wahl beim Tango im 
Café Freistil.

Für Anfänger gibt es 
von 15–16h eine Ein­
führungsstunde.

Termin: Jeden 2. Sonntag um 15h 
Karten:  5,– Euro 		 www.freistiltango.de.vu

 ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈.   café freistil ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈.  

café freistil: Winteröffnungszeiten: Mo–Mi 10–18h; 
Do–Sa 10-24h; So 10–16:30h (an Tango-Sonntagen länger!)
Hier können Sie vor und nach den Vorstellungen mit Freun­
den, Schauspielern und Musikern plaudern oder einfach 
etwas trinken. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

café freistil    Bergstr. 90    12169 Berlin  Tel: 030/54 77 31 18
U Schlossstraße, U/S Rathaus Steglitz, Bus M 48, M 85 (u. a.)
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≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ 03/04
Spielplan   ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ 
≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈  
März
Fr	 6.3. 	 20h 	 Elling von Axel Hellstenius
			   (Wäscherei, Näherei, Café Freistil)
Sa	 7.3. 	 20h	 Monsieur Ibrahim und die Blumen des Koran
			   von Eric Emmanuel Schmitt (Sauna)
So	 8.3. 	 15h	 Tango (Café Freistil)
Do	12.3. 	 20h	 Monsieur Ibrahim und die Blumen des Koran
Fr	 13.3.  	20h	 Elling 
Sa	 14.3. 	 20h	 Elling 
Fr	 20.3.  	20h	 Elling 
Sa	 21.3. 	 20h 	 Elling
So	 22.3. 	 15h	 Tango (Café Freistil)
Fr	 27.3. 	 20h	 Premiere Schauspiel (Näherei)
			   Tagträumer von William Mastrosimone 
Sa	 28. 3. 	20h	 Tagträumer

April
Do	2.4. 	 20h 	 Tagträumer
Fr	 3.4. 	 20h	 Tagträumer	
Sa	 4.4. 	 20h	 Elling
So	 5.4. 	 15h	 Tango (Café Freistil)
Do	9.4.  	 20h 	 Elling
Fr	 10.4. 	 20h	 Elling
Sa	 11.4. 	 20h	 Tagträumer
Do	16.4. 	 20h	 Tagträumer
Fr	 17.4.	 29h	 Tagträumer
Sa	 18.4. 	 20h	 Tagträumer
So	 19.4. 	 15h	 Tango (Café Freistil)
Do	23.4.	 20h	 Tagträumer 
Fr	 24.4. 	 20h  	 Premiere Madrigalkomödie (Schwimmhalle)
			   Barca di Venetia per Padova 
Sa	 25.4.	 20h  	 Barca di Venetia per Padova
Do	30.4.	 20h	 Tagträumer 

Stadtbad Steglitz    Bergstraße 90    12169 Berlin  
U Schlossstraße, U/S Rathaus Steglitz, Bus M 48, M 85 (u.a.)
Künstlerische Leitung: Stefan Neugebauer
Tickethotline:   030 / 797 480 28
Infos:   www.stadtbad-steglitz.de   /  www.clubtheater-berlin.de

≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈  
 

≈ ≈ ≈ Kultur ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ 
im ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈
≈ ≈ ≈ ≈  Stadtbad Steglitz  
≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈

Tagträumer von Mastrosimone

www.nosolotango.de



 ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ Madrigalkomödie
Barca di Venetia per Padova  ≈ ≈ ≈ ≈    
von Adriano Banchieri (1558–1634) ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ 
Im Jahre 1605 findet sich eine bunt gemischte Gruppe zu einer 
Bootsfahrt von Venedig nach Padua zusammen. Lasst uns die 
Fahrt verkürzen, ruft ein Buchhändler aus Florenz, wer eine 
gute Stimme hat, trete vor! Unter den fünf Mutigen befindet 
sich ein angeheiterter Deutscher, der seine Flasche auf das all­
gemeine Wohl erhebt. Nach einer Weile werden die Madrigal­
sänger barsch unterbrochen: Die Kurtisane Rizzolina kann die 
Madrigale mit den gefühlsduseligen Texten nicht länger ertra­
gen und stimmt einen derben Gassenhauer an. Bei der Ankunft 
in Padua entsteht ein Tumult: Man fordert das Fahrgeld ein, alle 
suchen hektisch ihr Gepäck und ein angeblich ausgeplünderter 
Soldat wird als schwindelnder Taugenichts entlarvt. 

Dieses farbenreiche Szenario, verfasst durch ein Enfant ter-
rible der Musikgeschichte, den Benediktinermönch A. Banchie­
ri, wird in die Schwimmhalle gezaubert. Das Bad wird dabei 
zum Schiff, ein Geländer zur Reling, eine Wand zur venezia­
nischen Häuserfront, der ganze Raum zur belebten Markthalle. 

Termine: 24./25.  April, 20h, 7./8. Mai, 20:30h 
Gesang & Schauspiel: Kammerchor orchi e balene + Gesangsso­
listen + Instrumentalensemble concento degli incurabili 
Musikalische Leitung: Markus Wettstein   Regie: Chris Dehler

 Eintritt: 10.–/15.– Euro

 ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈

≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ Theater
Elling ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈   
von Axel Hellstenius  ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ 

Elling und Kjell Bjarne werden aus 
der Psychiatrie entlassen. Schon die 
kleinen Dinge des Alltags erfordern 
Mut: telefonieren, einkaufen, Restau­
rants besuchen ... Ein verwegenes 
Stück mit unbestechlichem Charme 
nach dem Oscar nominierten Kino­
film.

Termine: ab Freitag, den 6. März um 20h
Schauspiel: Peter Fieseler (Frank Asli); Michael Hecht (Kjell 
Bjarne); Esther Leiggener / Christiane Athenstädt (Gunn, 
Kellnerin, Reidun); Michael Schäfer (Elling) 
Regie: Stefan Neugebauer 
Verlag: Whale Communication Songs         Eintritt: 10.–/15.– Euro

Monsieur Ibrahim und die Blumen des 
Koran ≈ ≈ ≈  ≈ ≈ ≈ ≈  von Éric E. Schmitt

»Während sich Christian Meier als Moses 
durchgehend burschikos gibt, ist es an Fol-
ke Paulsen, sich öfter in andere Personen 
zu verwandeln. Dafür setzt er nicht nur 
die Stimme variabel ein, sondern zeigt ge-
konnt Körpersprache. Zieht er den Kittel 
über, wird er sofort zum Alten, lässt die 
Schultern nach vorn fallen, wird leiser, 
aber entschiedener.«               
     Almut Schröter, Neues Deutschland

 

Termine: ab Samstag, 7. März um 20h
Schauspiel: Folke Paulsen, Christian Meier     Verlag: Desch
Arrangement: Stefan Neugebauer                  Eintritt: 10.–/15.– Euro

≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈

≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ Premiere
Tagträumer ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈   
von William Mastrosimone ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈

Ein schäbiges Zimmer. Ein Mann, eine Frau und ihre ko­
misch-traurigen Annäherungsversuche. Rose ist Verkäufe­
rin und Cliff Lastwagenfahrer. Bei ihrer Arbeit in einem 
Supermarkt lernt sie Cliff kennen, der wegen einer Auto­
panne in der Stadt festsitzt. Die Arbeit hat ihn einsam ge­
macht. Er ist immer unterwegs, nirgendwo zu Hause und 
sucht ein Abenteuer. Rose hingegen träumt von nichts mehr 
als der großen Liebe. Sie verbringen einen Abend zusam­
men, aber als Cliff merkt, dass er bei ihr nicht landen kann, 
sucht er das Weite. Doch etwas an der Begegnung mit Rose 
hat ihn so berührt, dass er mit seinem Lastwagen auf der 
Autobahn wendet und zu ihr zurückkehrt.

Mastrosimone spielt in Tagträumer mit den Klischees, de­
nen wir in unseren Träumen erlegen sind; ewige Liebe, gro­
ße Gefühle und ein unendlicher Horizont 

William Mastrosimone ist einer der meistgespielten zeitge­
nössischen amerikanischen Dramatiker und bekam für das 
Stück 1982 den Los Angeles Drama Award. Im gleichen 
Jahr gelang ihm der Durchbruch mit Extremities (Bis zum 
Äußersten), das 1986 mit Farrah Fawcett verfilmt wurde.

Premiere: Freitag, der 27. März um 20h
Schauspiel: Meri Koivisto, Fridolin Richter 
Regie: Stefan Neugebauer	  Verlag: Fischer

Eintritt: 10.–/15.– Euro

≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈ ≈  


